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Bildung, Vernetzung

Aufbau eines Informations- und Beratungsnetzes mit
russischen Vereinen und Initiativen; gemeinsame kul-
turpolitische Veranstaltungen planen; Analyse der
Bedürfnisse/Interessen russischer Migranten in Stuttgart

Zielgruppe: russischsprechende Vereine/Initiativen
Ziele: Teilhabe an der Lebensgestaltung in Stuttgart; schaffen von
Rahmenbedingungen für ehrenamtliches Engagement
Partner: Kolobok e. V., DJR e. V., Punkt S, Theater Garkovskiy,
NeckArs e.V., 3 KVN-Impro-Theatergruppen, Theatergruppe Brücke,
Chöre, Bands, etc.

15 verschiedene Gruppen, Vereine, Kulturschaffende und Unternehmen ver-
eint das Forum R, das als Forum zur Vertretung der gemeinsamen Interessen
der russischsprechenden Migranten, die in Stuttgart leben, gegründet
wurde. Die monatlichen Treffen, der ca. 50 bis 60 Teilnehmer dienen dem Er-
fahrungsaustausch und dem Nutzen gemeinsamer Ressourcen. Bei den Tref-
fen wurde an der Planung und Gestaltung einer Imagebroschüre und einer
Homepage gearbeitet, in der sich die einzelnen Vereine und Organisationen
präsentieren. Aber auch die Erweiterung des Netzwerkes, die Steigerung des
bürgerschaftlichen Engagements und die Beratungs- und Informationsar-
beit im Bereich der politischen Teilhabe waren dem Forum R wichtig. So
wurde im Rahmen des Projektes auch ein Parlamentarischer Abend im Rat-
haus Stuttgart zum Thema Gemeinsame Zukunft gestalten, Integration
leben! veranstaltet, bei dem mit über 800 Teilnehmern sowohl des Forums
R als auch Vertreter der Stadt anwesend waren, um über Möglichkeiten der
Partizipation von russischsprachigen Deutschen und hierfür noch zu schaf-
fende Vorraussetzungen zu diskutieren.

www.forumr.de
Das Projekt wurde durchgeführt vom Forum der Kulturen Stuttgart e. V.,
gefördert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge.

Kompetenzzentrum für Asyl, Migration und Integration: Das Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) fördert staatlicherseits die Integration von Zuwanderern in
Deutschland. Es ist u.a. zuständig für die Konzeption und Durchführung der Integrati-
onskurse, der berufsbezogenen Sprachkurse, der Migrationsberatung für erwachsene
Zuwanderer und die Förderung zahlreicher Projekte zum Gelingen der Integration in
Deutschland.


